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Große Pink-Floyd-Show
in der St.-Georgen-Kirche 

Dem Aufbauverein St. Georgen 
e. V. ist es gelungen, neben dem 
Konzert „Electric Light Orches-
tra Klassik“ in diesem Jahr einen 
weiteren Leckerbissen in der St.-
Georgen-Kirche zu präsentieren.

So wird es am Sonnabend, dem 
22. September 2012, um 20.00 
Uhr (Einlass 19.30 Uhr) eine 
dreiteilige „Pink-Floyd-Show“ 
geben. Der erste und dritte Teil 
sind Multimediaprojekte in Form 
von Laser- und Lichtanimationen 
zur Pink-Floyd-Musik in 5.1-Sur-
round-Sound. So sind zunächst 
eindrucksvolle Lichteffekte zur 
Megasession  „The dark side of 
the moon“ (1972/1973) ein wah-
rer Augen- und Ohrenschmaus.
Es ist schon eine wahnsinnige 
Vorstellung, die Rückseite des 
Mondes zu betrachten. Erste Bil-
der lieferte die russische Sonde 
Lunik 3 im Jahre 1959, zehn Jah-
re später fand mit Apollo 11 die 
erste Mondlandung statt.  

Im dritten Teil der Wisma-
rer „Pink-Floyd-Show“ geht es 
um solche Floyd-Klassiker, wie 
„Shine on you crazy diamond“, 
„Another brick in the wall“, 
„Signs of life“, Take it back“, 
„One of these days“.

Im Mittelteil wird die Wisma-
rer Band „Blueprint“ live das 
Pink-Floyd-Album „Wish you 
were here“ eindrucksvoll zum 
Besten geben. 

Eintrittskarten für diese Licht- 
und Musikshow der Extraklas-
se in der St.-Georgen-Kirche 

Pink Floyd
. . . ist eine 1964 gegründete britische Rockband. Mit ihrer Musik und der 
klanglichen und visuellen Gestaltung ihrer Platten und Bühnenauftritte schuf 
sie, begleitet von großem kommerziellen Erfolg, einen unverwechselbaren und 
völlig neuartigen Stil. Weltweit wurden mehr als 300 Millionen Alben von Pink 
Floyd verkauft. Unter der Regie des Sängers und Gitarristen Syd Barrett gehör-
te die Band zunächst zur britischen Psychedelic-Rock-Bewegung.  Nach dem 
drogenbedingten Ausstieg des Frontmanns entwickelten die verbleibenden 
Mitglieder einen eigenständigen Stil mit Einflüssen aus progressivem Rock, 
Blues, Jazz und klassischer Musik. (Quelle: wikipedia.org)

gibt es ab 10. Mai 2012 für 
22 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr 
in der Geschäftsstelle des Auf-
bauvereins St. Georgen e. V., St.-
Georgen-Kirchhof 6 (Montag bis 
Freitag von 10.00 bis 14.00 Uhr), 

Telefon 03841 210083, in der 
Ostsee-Zeitung, Mecklenburger 
Straße 28,  in der Tourist-Infor-
mation, Am Markt 11, sowie im 
„Plattenlauscher“, Fischerreihe 1  
(Hofdurchgang).                    I. R. 

Doreen Mündel

Fit und chic

für den Job!

Turnerweg 4a · 23966 Wismar
Mobil: 0173 2364417

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–13.00 Uhr

Modern und funktional

Tempton Personaldienstleistungen GmbH
Schatterau 17 · 23966 Wismar

Tel.: 03841 22529-70
E-Mail: wismar@tempton.de

www.tempton.de

Wir suchen zum  
schnellstmöglichen Termin m/w:

Maler/Wärmedämmer
Gas-/Wasserinstallateure
Elektriker
Konstruktionsmechaniker
Mechatroniker
Anlagenfahrer
Produktionshelfer
Schiffbauer
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Also an manchen Tagen fragt 
man sich doch, ob es sich über-
haupt lohnt, aufzustehen. Ges-
tern. Ich öffne die Augen – al-
les grau, duster und regnerisch. 
Der Rücken schmerzt. Aber 
das kommt natürlich von dieser 
Kinder-Uni. Nämlich meine al-
lerliebste Spatzenfrau hatte die 
Idee, mit unserer Kinderschar 
dorthin zu fliegen. Die lieben 
Kleinen sollen nicht ewig be-
nachteiligt sein. Kein Kindergar-
ten, nichts vom Bildungspaket, 
nicht einmal eine Herdprämie. 
Wo soll das denn hinführen? 
Man wird mit dem Finger auf 
uns zeigen: Bildungsferne Spat-
zenschar. Fragt mich nicht, wie 
die in den Hörsaal kommen 
wird. Jedenfalls hat sie im Vor-
feld schon mal mit dem Dozenten 
getschilpt. Thema: Seegras. Was 
soll ich euch sagen, sie kam nach 
Hause und hat das ganze schöne 
weiche Nest rausgeschmissen, all 
die kleinen Federchen, das fei-
ne Heu, die mühsam ergatterten 
Schaumstoffreste, selbst die de-
korativen roten Wollfäden. Alles 
raus. Ich musste die Sperrmüll-
abfuhr anfordern. Und nun habe 
ich Kreuzschmerzen. Nur noch 
Seegras unterm Dach. Sauber, 
hygienisch, steril, strapazierfä-
hig, Haltbarkeitsgarantie, aber 
im Vertrauen gesagt, kratzig und 
hart.

Ja, was macht man nun an so 
einem Morgen? Ich werde zum 
Raben fliegen. Der weiß alles, 
kennt alles, sammelt alles, un-
ser Wissen, unsere Erfahrungen, 
unsere Instinkte und unseren 
Humor. Der ist Kult. Jung und 

An manchen Tagen

Alt zugleich, Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft, ist un-
ser Orakel, aber eben auch un-
sere Geschichte. Ja, was denkt 
ihr denn. Der kannte den alten 
Friedrich Techen noch persön-
lich oder den Willgeroth, hat ih-
nen über die Schultern geschaut, 
wenn sie die Wismarer Gescheh-
nisse notierten. Der weiß, wie 
es den beiden heute ums Herz 
wäre, wenn sie wüssten, dass 
ihre geliebte Stadt Wismar zu 
den Weltkulturerbestätten ge-
hört. Natürlich ist das Geschenk, 
Freude und Verpflichtung zu-
gleich. Manchmal wünschte man 
sich, alle Sanierungsfälle wären 
schon gelöst, und die Stadt wür-
de in vollkommener Schönheit 
erstrahlen. Aber der Rabe sagt, 
das wäre gar nicht so gut für die 
Menschen. Die sind so gestrickt, 
dass sie immer etwas erstreben, 
und ihre Freude entsteht durch 
die vorherig notwendigen Mü-
hen. Denkt ihr, die Wismarer 

Bürger würden ihr zehnjähriges 
Jubiläum als Welterbestadt so 
würdigen, wenn man ihnen al-
les geschenkt hätte? Gegenwär-
tig fließen durch die Förderung 
der UNESCO über 22 Millionen 
Euro in Wismarer Projekte. Der 
Museumskomplex soll größer 
werden und 2015 fertiggestellt 
sein. Ab 2013 wird man im Res-
taurant „Zum Weinberg“ wieder 
festlich tafeln können. Die ehe-
malige „Kurpianka“ wird nicht 
länger ein Schandfleck, sondern 
mit dem restaurierten Tapeten-
saal Welterbebesucherzentrum 
werden. St. Georgen erhält Auf-
zug, Treppe und Aussichtsplatt-
form. Damit könnt ihr zukünf-
tig den gleichen Blick wie wir 
Spatzen über die Stadt gewin-
nen. Aber was ist denn nun mit 
dieser schwarzen Kiste über dem 
Keller der Alten Schule? Soll die-
ser Sarkophag etwa alle unsere 
Wünsche nach Wiederaufbau be-
graben? Werden hier vielleicht 
auch alle konstruktiven Beiträge 
zum Gotischen Viertel beerdigt 
und durch umständliche, zeitauf-
wendige, bürgerferne Befragun-
gen ersetzt? Also uns Spatzen ist 
realistischer Streit immer noch 
lieber als märchenhafte Ruhe. 
Dass der Rabe mir weise zunick-
te, machte mich doch wieder zu-
versichtlich und auch der Blick 
in das neu herausgegebene wun-
derschöne „Illustrierte Altstadt-
lexikon der Hansestadt Wismar“ 
von Detlef Schmidt und Hanjo 
Volster. Und wenn ihr mich noch 
nicht kennt, schaut auf Seite 1, 
das Vorsatzblatt. Tschilp! 

Euer Wismarer Spatz

Wismarer 
Pressefreiheit?

Was ist wahr, was ist nicht rich-
tig, wenn wir die Wismarer Pres-
se verfolgen? Geschriebenes ist 
Gesetz, ist gültig, ist richtig? 
Leider nicht alles! So geschehen 
in der Ostsee-Zeitung (OZ) vom 
16. April 2012 im Bericht über 
die Lesung mit Birgit Lohmeyer 
im Zeughaus mit der Überschrift 
„Glatzköpfen Zugang zur Le-
sung verwehrt“. Darin schildert 
die OZ-Autorin Dramatik: Ein 
Dutzend Glatzköpfe wollten 
sich die Lesung der durch die 
Veranstaltung „Jamel rockt den 
Förster“ gegen Rechtsextremis-
mus bekannten Autorin anhö-
ren. Ihnen wurde, obwohl sie im 
Vorverkauf Eintrittskarten er-
worben hatten, der Zugang zur 
Lesung „verwehrt“.

Die Wahrheit ist, dass die 
15 bis 20 jungen Erwachsenen 
aufgrund ihres äußeren Erschei-
nungsbildes aussahen, als ob sie  
der rechten Szene zuzuordnen 
wären. Es war abzusehen, dass 
sie die Lesung stören könnten. 
Der Förderverein der Stadtbib-
liothek Wismar e. V., als Veran-
stalter, hatte sie deshalb gebeten, 
nicht an der Lesung teilzuneh-
men. Nach kurzer Diskussion 
willigten die jungen Erwachse-
nen ein, erhielten ihre Eintritts-
gelder zurück und verließen  
ruhig den Zeughaushof. 

Es ist nun mal ein Unterschied, 
ob jemandem der „Zugang zu 
einer Veranstaltung verwehrt“ 
wird oder man diesen bittet, 
nicht daran teilzunehmen! 
Schließlich hätte jeder Bürger 
das Recht zur Teilnahme gehabt, 
erst wenn er die Veranstaltung 
stört, ist ein Ausschluss möglich. 

Eine korrekte Berichterstat-
tung durch die OZ über diesen 
Sachverhalt wäre beispielgebend 
und nachahmenswert gewesen!

Der Förderverein der Stadt- 
bibliothek hatte die OZ mehrfach 
um eine Richtigstellung gebeten, 
aber leider erfolglos.

Natürlich kann der Chef ei-
ner Lokalredaktion nicht jeden 
eingehenden Artikel auf seinen 
Wahrheitsgehalt hin recherchie-
ren, aber wenn Betroffene um 
eine Richtigstellung bitten, sollte 
er dies prüfen und gegebenen-
falls der Bitte nachkommen. Was 
war, ist und wird also wahr sein 
in Wismars Presse? 

Leider musste nun die Rich-
tigstellung des o. g. Sachver-
haltes auf diesem Wege, nun 
mit einem über zweifachen 
Verbreitungsgrad für Wismar, 
in der WISMAR-ZEITUNG er-
scheinen, schade, schade, lieber  
Peter!  �

Ines Raum

Die im Mai 1968 im vietname-
sischen Bac Giang geborene 
Nguyen Thi Thanh Thuy  ver-
brachte ihre Kinder- und Ju-
gendzeit zusammen mit ihren 
beiden Geschwistern in ihrem 
Heimatland, bevor sie 1988 in 
die damalige Karl-Marx-Stadt 
(heute Chemnitz) ins Ferne 
Deutschland zog, um den Beruf 
der Schneiderin von der Pike auf 
an zu erlernen. Zwei Jahre spä-
ter zog es die damals 24-Jährige 
wieder nach Hause zu ihren El-
tern, wo sie zehn Jahre lang als 
Schneiderin tätig war. Im Jahr 
2000 ergriff Nguyen Thi Thanh 
Thuy dann noch einmal die In-
ititative und zog wieder nach 
Deutschland, zunächst für vier 
Jahre nach Schwerin und danach 
nach Wismar, wo sie 2009 mit 

keit wagte. Ihre beiden Kinder, 
die ältere Tochter, die in Ham-
burg lebt und arbeitet, sowie ihr 
zehnjähriger Sohn lieben die alte 
Hansestadt Wismar am Meer ge-
nauso wie ihre Mutter.

Nguyen Thi Thanh Thuy kocht 
leidenschaftlich gerne, und zwar 
nicht nur vietnamesische Ge-
richte, sondern inzwischen auch 
viele deutsche. „Mein Sohn mag 
Kartoffeln viel lieber als Reis 
und Nudeln“, freut sich Nguyen 
Thi Thanh Thuy. Und sie liebt  
ihren Beruf an ihrer kleinen 
Nähmaschine und den Kontakt 
zu den vielen Wismarern, die aus 
ihren Sachen „rausgewachsen“ 
sind oder bei denen die kleinen 
Tierchen, die sogenannten  Ka-
lorien, im Schrank die Sachen 
kleiner gezaubert haben.   � I. R. 

einer eigenen Änderungsschnei-
derei in der Dankwartstraße 19 
den Schritt in die Selbstständig-

Ausländische Wismarer Mitbürger
vorgestellt: Nguyen Thi Thanh Thuy

Anzeigenberatung: Brundhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 und 0174 4696028  
Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 und 0152 06310017
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Geschäftsschließung

21 Jahre war ich für meine Kunden da, nun schließe 
ich aus Altersgründen am 29. Juni in diesem Jahr.

Papier- und Schreibwaren
Horst-Heinrich Groth
Sargmacherstraße 1 · Wismar 

Auf alle Waren erhalten Sie ab 14. Mai 2012  
30 % Rabatt.

Münzen, Briefmarken und Zeitschriften sind vom Rabatt ausgeschlossen.

Tagesfahrten
06.06.	 Insel Vilm  & Insel Rügen, inkl. Schiffsfahrt entlang der Insel Vilm,	39,- €
	 Mittagsimbiss an Bord, Freizeit in Binz
08.06.	 Wattwanderung	 39,- €
	� inkl. Wattwanderung zur Hallig Nordstrandischmoor, Aufenthalt Hallig 

mit Erzählungen, Schiffspassage nach Strucklandungshörn
16.06.	 Kopenhagen, inkl. Fähre Rostock – Gedser – Rostock, 	 50,- €
	 Stadtrundfahrt Kopenhagen, Freizeit 
07.07.	 Friedrichstadtpalast Berlin „Yma“, 	 Kategorie 2	 78,- €
	 inkl. Stadtrundfahrt Berlin, Eintritt „Yma“ 	 Kategorie 3	 70,- €	
	 (Vorstellung 15.00 Uhr)	
Erleben Sie die Abenteuer des legendären Seeräubers Klaus Störtebeker  
auf der Naturbühne Ralswiek!
30.06.	 inkl. Freizeit in Binz, Eintritt Preiskategorie 3 	 45,- €
14.07.	 inkl. Freizeit in Binz, Eintritt Preiskategorie 3	 45,- €
26.07.	 inkl. Freizeit in Binz, Eintritt Preiskategorie 2	 49,- €
18.08.	 inkl. Freizeit in Binz, Eintritt Preiskategorie 3	 45,- €
08.09.	 inkl. Freizeit in Binz, Eintritt Preiskategorie 3	 45,- €

Mehrtagesfahrten
08.06. – 09.06.	 Kurzreise auf die Insel Usedom, inkl. 1x Ü/HP	 132,- €
		  in Trassenheide, Rundfahrt Usedom mit Aufenthalt in Ahlbeck
10.06. - 16.06.    Irische Kultur erleben	 853,- €
		�  inkl. 1x Ü/HP Fährpassage Rotterdam/Zeebrügge-Hull, 5x Ü/HP 

in Irland, Riverdance-Show im Hotel, Stadtführung Dublin, versch. 
Rundfahrten, Eintritt Rock of Cashel & Kloster Glendalough	  

11.07. – 12.07.	 Kurzreise in den Harz	 139,- €
		  inkl. 1 x Ü/HP in Wernigerode, Rundfahrten Ost- & Westharz
14.07. – 20.07.	 Reit im Winkl & Chiemgauer Alpen	 698,– E
		�  inkl. 6 x Ü/HP in Reit im Winkl, Rundfahrten Wilder Kaiser, Chiemsee, 

Berchtesgaden &  Königssee, Stadtführung Salzburg, Kutschfahrt

Tel.: 0385 568705
www.sewert-reisen.de www.ostseereisen-wismar.de

Alle Fahrten jetzt mit Zustieg am Wismarer ZOB!
Informationen erhalten Sie unter: 03841/3033195

oder in Ihrem persönlichen Reisebüro in Wismar!

Feiern Sie mit uns unser

bei Wismarer Gebrauchtmöbel
Claus-Jesup-Straße 7

in der Altstadt/Hafennähe

Frühlings-Hof-Fest

Schauen Sie sich in Ruhe um, u. a.:
–	 im Verkaufsraum der Wismarer Gebrauchtmöbel
–	 in der offenen Kerzen-Kreativ-Werkstatt von  
	 Inspiration-Kerzenmanufaktur
–	 an der Bastelstra      e für Kinder
–	 beim Schminken- und Wellnessprogramm

Gönnen Sie sich eine Auszeit bei Kaffee und Kuchen  
oder einer deftigen Bratwurst.

mit Tombola-VerlosungWir erwarten Sie

Samstag, 12. Mai 2012
ab 10.00 Uhr

Telefonverträge nie an der
Wohnungstür abschließen

Viele Telefonanbieter werben 
an Wohnungstüren, per Telefon 
oder an  Ständen im Supermarkt   
um neue Kunden und locken bei 
sofortigem Vetragsabschluss mit 
besonders günstigen Tarifen. 
Grundsätzlich sollte man jedoch 
nur Verträge unterschreiben, die 
man vorher gründlich geprüft 
hat, denn neben den normalen Te-

lefonkosten sollten auch die An-
schlussgebühren und Vertrags-
laufzeiten begutachtet werden“, 
so Stefan Besch vom Vodafone-
Shop  im  Marktkauf-Center. 
Und sollte es doch zu so einem 
„Blitz“-Vertrag gekommen sein, 
besteht die Möglichkeit, diesen 
innerhalb von zwei Wochen 
schriftlich zu wiederrufen.  I. R. 

Un s e re  A ngeb ot s t a ge
Montag:	 Herrenhaarschnit t	 7,50 E
	 Herrenhaarschnit t & Frisur	 14,50 E

Dienstag:	 Schnit t & Frisur	 ab 23,00 E

Mit twoch:	 Dauerwel le	 ab 39,00 E
	 ink l . Schnit t & Fr isur

Donnerstag:	 Coloration	 ab 39,00 E
	 ink l . Schnit t & Fr isur

Freitag:	 Strähnencoloration	 ab 42,00 E
	 ink l . Schnit t & Fr isur

Friseur und Azubi gesucht!

Inh. Henriette Lähn · Spiegelberg 1 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 288021 · www.Haarschneiderei-Wismar.com

Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr
Sonnabend von 9.00 bis 13.00 Uhr

Breite Straße 10 · 23966 Wismar · Tel.: 03841 22 73 40
Fax: 03841 22734222 · www.hotel-restaurant-wismar.de

Sie essen gerne Spargel?

Probieren Sie unsere  
verschiedenen Spargelgerichte.

Restaurant & Hotel Wismar
Hanseatisch – Gediegen

Reservierungen nehmen wir 
gerne entgegen.



Seite 4 | Wismar-Zeitung� 07/12 |10. Mai 2012

Salomo-Birnbaum-Gesell-
schaft lauschte Barenboym

Extra seinetwegen waren die fast 
20 Mitglieder der Salomo-Birn-
baum-Gesellschaft für Jiddisch 
in Hamburg e. V. gekommen, es 
ging um den 92-jährigen  Aron 
Barenboym, der als jüdischer 
Ukrainer im 2. Weltkrieg seine 
gesamte Familie verlor und heute 
in Wismar lebt. Er ist seit vie-
len Jahren literarisch tätig und 
schreibt für viele Zeitschriften 
im In- und Ausland. 

Die Hamburger Salomo-Birn-
baum-Gesellschaft hat das Ziel, 
aktiv die jiddische Sprache und 
Kultur zu fördern. 

Auch Bürgermeister Thomas Beyer (l.) und Bibliotheksvereinsmitglied Roland 
Linowski (r.), als Initiator dieser Veranstaltung, verfolgten die Lesung mit Aron 
Barenboym (M.) auf Jiddisch.

So waren ihre Mitglieder nach 
Wismar gekommen, um Aron 
Barenboym bei seiner Lesung 
auf Jiddisch zu lauschen und mit 
ihm ins Gespräch zu kommen. 

Offiziell empfangen wurde die 
Salomo-Birnbaum-Gesellschaft 
vom Bürgermeister Thomas Bey-
er, den Arbeitsgruppen „Weltof-
fen. Tolerant. Neugierig.“ sowie 
„Stolpersteine und vom Förder-
verein der Stadtbibliothek e. V., 
der diese Zusammenkunft ini-
tiierte und das Buch „Lebens-
zeichen“ von Aron Barenboym  
herausgegeben hat.� I. R. 

Landrätin und Bürgermeister 
waren Gäste der WWG

Die Einladung zum Unter-
nehmerabend der Wismarer 
Wirtschaftsgemeinschaft e. V.  
(WWG) im Zeughaus folgten die 
Landrätin des Kreises Nordwest-
mecklenburg Birgit Hesse und 
Wismars Bürgermeister Thomas 
Beyer natürlich gerne. Und sie 
standen fast zwei Stunden für 
die Unternehmer Rede und Ant-
wort. Themen des Abends waren 
u. a. der Stand der Kreisgebiets-
reform, wem die Mitgliedschaft 
des Kreises in der Metropolregi-
on Hamburg wirklich nützt und 
wie sich die WWG in die Arbeits-
gruppen dieses Verbandes ein-
bringen kann, der Erhalt des Pra-
xislerntages in den kommenden 
Jahren, die Gründung eines Ci-
ty-Beirates sowie das Theater in 
Wismar als weicher Wirtschafts-
faktor. Ebenfalls wurde über ver-
längerte Öffnungszeiten und die 

Abschaffung der Urlaubsschließ-
zeiten der Kindertagesstätten de-
battiert. In einer Region, wo der 
Tourismus eine sehr große Rolle 
spielt und Arbeitskräfte, so auch 
alleinerziehende Mütter, beson-
ders an den Wochenenden in den 
Hotels und Gaststätten dringend 
benötigt werden, müsste es doch 
möglich sein, wenigstens eine 
Kindereinrichtung in Wismar zu 
dieser Zeit zu öffnen, so die Mei-
nung von Unternehmern. 

Viele in der Dankwartstraße 
ansässige Gewerbetreibende 
nutzten die WWG-Veranstal-
tung, um die Sprache auf die zu 
lange Straßenbaumaßnahme zu 
bringen. Bürgermeister Thomas 
Beyer sagte umgehende Gesprä-
che mit dem verantwortlichen 
Bauunternehmen zu – und dass 
diese geholfen haben, ist bereits 
zu spüren.� I. R. 

Kammerchor „Perlmutt“ lädt 
zu Frühjahrskonzerten

„Es ist zwar jedes Jahr diesel-
be Sache, doch ist es immer wie 
zum ersten Mal.“ – Erich Käst-
ner hat seine Freude am Frühling 
treffend in Worte gekleidet. Und 
deshalb hat der Kammerchor 
„Perlmutt“ Kästners dazugehö-
rigen Gedichttitel zum Motto sei-
ner vorsommerlichen Konzerte 
gewählt: „Besagter Lenz ist da“.

Mit Liebe und Vorfreude auf 
die ersten warmen Tage hat 
Chorleiter Gunnar Rieck neue 
Stücke arrangiert und mit seinem 
22-köpfigen Ensemble eingeübt. 
Am 11. Mai um 19.00 Uhr wird 
es in der Wismarer Heiligen-
Geist-Kirche Gelegenheit geben, 
„Perlmutts“ diesjähriges Früh-
jahrsprogramm erstmals zu er-
leben.

Das in den letzten Jahren auf-
gebaute Chorprofil ist gleich in 
zweifacher Hinsicht durch inte-
ressante Neuzugänge bereichert 
worden: zum einen durch zusätz-

liche Männerstimmen, zum an-
deren durch außergewöhnliche 
Stücke, darunter ein fünfstim-
miges Arrangement von Martha 
Müller-Grählerts Ostseeode „De 
lütte Möw“, eine schwungvoll-
fröhliche Version von Glenn Mil-
lers Swing-Klassiker „A String of 
Pearls“ und andere Perlen.

Weitere Konzerttermine sind 
am 13. Mai um 17.00 Uhr in St. 
Marien, Klütz, am 20. Mai um 
17.00 Uhr in der Dorfkirche Ho-
henkirchen, am 1. Juni, 19.00 
Uhr, in der Dorfkirche Neuburg 
und am 3. Juni um 17.00 Uhr in 
St. Nikolai, Wismar.

Preisvergabe nach CDU-Quiz

Auf der diesjährigen Hanse-
schau führte der CDU-Stadtver-
band ein Quiz durch, bei dem 
es rund um die CDU ging. Bei 
der Verlosung aus den richtigen 
Antworten erhielt Klaus Lange  
aus Dorf Mecklenburg den  

Da freute sich Klaus Lange (l.) über den 1. Preis des Hanseschau-Rätsels des 
CDU-Stadtverbandes, der ihm vom Vorsitzenden Manfred Wahls überreicht 
wurde.  

1. Preis (100 Euro). Susanne  
Riencke aus Stockelsdorf konn-
te sich über ein Abendessen für 
zwei Personen im „Brauhaus“ 
am Lohberg freuen und der Wis-
marerin Beate Schulz wurde ein 
Bücherset überreicht.� I. R. 

Landrätin Birgit Hesse (2. v. l.) und Thomas Beyer (3. v. l.) stellten sich den 
Fragen der WWG Ines Raum (l.) und Uwe Wandel (r.).

Foto: F. Bersch
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20. Automeile in Wismars Innenstadt
Sonntag, 12. Mai 2012, 10.00–17.00 Uhr

Es präsentieren 15 Autohäuser mit 23 Automarken fast 100 Modelle.  
Finden Sie dank professioneller Präsentation hier Ihr neues „Lieblingsauto“!

Am Pfingstsamstag:
Tanz in der Markthalle

Erstes großes Pfingst-
vergnügen in der Markthalle

Zum ersten Mal veranstaltet die 
Hansekontor Wismar GmbH als 
Betreiber der Markthalle vom 
25. bis zum 27. Mai 2012 ein 
Pfingstvergnügen in der Markt-
halle am Alten Hafen. 

An den drei Tagen kann man 
unter dem Motto: „Pfingst-
vergnügen“ in der Markthalle 
viel erleben! Dazu gehören der 

Pfingst-Markt am Freitag, der 
Pfingst-Tanz am Sonnabend und 
ein Musik-Frühschoppen am 
Sonntag. 

Am Wochenende wird es im 
Alten Hafen auch ein Wettren-
nen um ein Fass Lübzer Pils und 
eine Kiste „Pfingstbranntwien“ 
geben. Das ist eine mecklenbur-
gische Tradition.

Cepelak Automobile
Wieder für Sie da!

Am neuen Standort

Telefon: 0162 2329046
Kanalstraße 16 (neben AVIS)

23966 Wismar

RENAULT TWINGO
EXPRESSION 1.2 LEV 16V 75
Monatl. schon ab

99,– €*
OHNE ANZAHLUNG

GLEICHER ESPRIT. FRECH WIE NIE. Dank seiner individuellen Designvarianten,
seinem geräumigen Innenraum und dem kleinen Wendekreis ist er auch heute
noch wie geschaffen für die Stadt. Und mit seinem Kofferraum, der bis zu 959
Liter fasst, optimal für Shoppingtouren! Und im Twingo Liberty ist noch mehr
Freiheit eingebaut: Genießen Sie großartiges Open-Air-Feeling unter seinem
elektrischen Faltschiebedach**.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

*Renault Twingo Expression 1.2 LEV 16V 75: monatl. Leasingrate 99,– €,
Sonderzahlung 0,00 €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlaufleistung 30.000 km. Ein
Angebot der Renault Leasing für Privatkunden. **Gegen Aufpreis. Abbildung zeigt
Twingo Liberty mit Sonderausstattung.

Chausseestraße 17 · 23968 Gägelow
Telefon: 03841 62880 · www.autobauer-gaegelow.de

Besuchen Sie uns am 12. Mai 2012 auf der  
20. Wismarer Automeile und entdecken Sie unseren 

neuen Twizy – 100 % elektrisch/100 % Fahrspaß.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Renault Koleos

Renault Wind

Renault Laguna

Renault Twizy

Dacia Duster
Foto: Ulrich Jahr

Der neue Renault Twizy
Mit dem Twizy, vom Autohaus 
Bauer in Gägelow bei der Au-
tomeile vorgestellt, führt Renault 
ein völlig neues Fahrzeugkonzept 
für den Innenstadtverkehr ein. 
Der rein batterie-elektrisch an-
getriebene Zweisitzer fährt emis-
sionsfrei, leise und agil wie ein 
Motorroller durch die City, lässt 
sich aber dank vier Rädern und 
Lenkrad so leicht und komforta-
bel fahren wie ein Pkw. Fahrer 
und Beifahrer sitzen hintereinan-
der in einer hochsteifen Sicher-
heitsfahrgastzelle. Mit 2,3 Metern 
Länge und 1,2 Metern Breite fin-
det der Twizy auch in der engsten 
Lücke noch einen Parkplatz. Der 
rekordverdächtig kleine Wende-
kreis von 6,8 Metern erleichtert 
das Manövrieren in engen Alt-
stadtgassen. Also nutzen Sie die 
Gelegenheit zum Kennenlernen!

Urlaub schon geplant? 
Altes Land: Kirschenernte, Elbe und die Nähe zu 

HH und Stade erleben.
4-Sterne-Fewo (neu) im Landhausstil (70 m2)

www.ferienwohnung-ahlerstedt.de

Tel.: 04762 464
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Hanjo Volster stellt Bilder 
seiner Stadt aus 

Noch bis zum 1. Juni ist im Thor-
mann-Speicher am Alten Hafen 
die Ausstellung „Wismar – Bilder 
meiner Stadt“ des Wismarer Fo-
tografen Hanjo Volster  geöffnet. 
Die Ausstellung findet im Rah-
men des 10-jährigen Welterbe-
jubiläums statt und ist bei freiem 
Eintritt dienstags bis sonntags 
von 10.00 bis 20.00 Uhr zu be-
sichtigen. � I. R. 

Sensationelle Ausstellung
von Manfred W. Jürgens

„Ich bin gerne wieder hier und 
hab mich nicht verändert“, 
so der bescheidene Manfred  
W. Jürgens bei der Eröffnung 
seiner Ausstellung im Baumhaus 
am Alten Hafen vor wenigen  
Tagen. 

So etwas hatte das alte Gemau-
er an der Kaikante noch nicht 
erlebt. Wie bei „Inas Nacht“ 
im NDR-Fernsehen mussten die 

Zwei Maler treffen sich bei der Ausstellung wieder: v. l. Manfred W. Jürgens, 
der einst eine Malerlehre in Grevesmühlen absolvierte und heute ein großer 
Künstler in Hamburg ist, und der Wismarer Malermeister Thomas Vieth.

interessierten Besucher an den 
Fenstern lauschen, um wenigs-
tens einige Worte der Eröff-
nungsansprachen zu erhaschen 
– so viele Menschen waren ge-
kommen, um die „Tafelbilder“, 
so der Name der Ausstellung, zu 
bewundern. Sie ist noch bis zum 
20. Mai dienstags bis sonntags 
von 10.00 bis 20.00 Uhr bei frei-
em Eintritt zu besichtigen.� I. R. 

Frühstück, Suppen und Süßes 
in der Dankwartstraße

„Ich habe jetzt schon Hunger auf 
Suppe, obwohl heute erst Mitt-
woch ist“, so Nachbar Thoralf 
Neith, der es kaum erwarten 
konnte, dass am 7. Mai „Suppen-
GRÜN“ in der Dankwartstraße 
eröffnet hat. Montag bis Sams-
tag werden von 6.00 bis 16.00 
Uhr ein wirklich umfangreiches 
Frühstücksangebot sowie sechs 
verschiedene Suppen in zwei 
Größen zum Vor-Ort-Essen oder 
„to go“ fürs Büro oder für Zuhau-
se angeboten. Stefanie Nowacka,  
die Jüngste im Bunde, wurde 
2008  vom Deutschen Industrie- 
und Handelskammertag zur bes-

ten Azubine im Restaurantfach 
bundesweit gekürt und freut sich 
auf die neue Herausforderung, 
die sie zusammen mit ihrer Mut-
ter Silke Nowacka-Paetzold und 
ihrer Oma in Angriff genommen 
hat. So wird es natürlich Suppen 
von Rezepten der drei Generati-
onen geben, in der ersten Woche 
Soljanka, Fenchel-Fisch-Suppe 
mit Anis, portugiesische Hüh-
nersuppe, Brokkolicremesuppe, 
Minestrone und karibische Kar-
toffelsuppe. Wer danach noch 
Appetit auf etwas Süßes hat, 
kann ihn z. B. mit Milchreis mit 
Zimt und Zucker stillen. � I. R. 

Ostseeschüler bei der 
W-Z

Bereits zur Tradition geworden 
ist für viele Schüler, anlässlich 
des Welttages des Buches, ein 
Besuch des Verlages Koch & 
Raum Wismar und des Hanse-
Drucks. Seit wann gibt es Bücher, 
welche Arten gibt es, was gehört 
ins Impressum, wie groß ist das 

Regina Scheer vom Hanse-Druck Wismar erklärt den Schülern der Ostseeschu-
le, wie eine Druckplatte für die WISMAR-ZEITUNG entsteht.

kleinste und das größte, welches 
ist das meist verbreiteste Buch 
auf der Welt und wie entstehen 
überhaupt Bücher – das alles und 
wie die WISMAR-ZEITUNG ent-
steht, konnten die Schüler der 
Klasse 5 der Wismarer Ostsee-
schule erfahren.�  I. R. 

Gewinner des  
Platt-Buches

Die Wismar-Zeitung und die 
Buchhandlung Weiland fragten 
in der letzten Ausgabe, welchen 
Begriff der berühmte Köster Kli-
ckermann geprägt hat. Natürlich 
ist es der Mecklenburgische Glo-
bus, den unter den vielen Einsen-
dern u. a. Christa Meyer, Rainer 

Wildner, Maria Rehfeld, Her-
mann Ehmke und Renate Nitsche 
als die richtige Lösung nannten. 
Die genannten Leser können sich 
in der Buchhandlung Weiland 
das neue plattdeutsche Buch von 
H. P. Hahn abholen.

� Volker Stein

V. l. Stefanie Nowacka und Silke Nowacka-Paetzold
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Im Wismarer „Schwartz-Markt“
ist fast immer alles erhältlich  

Für Helge Schwartz hat sich  sei-
ne Geschäftsidee vor sechs Jah-
ren sozusagen wie eine kleine 
Erfolgsstory entwickelt, denn in 
Wismar blüht der „Schwartz-
Markt“. 

Den ersten gibt es seit 2006 
in der ABC-Straße, ein Jahr 
später wurde ein zweiter in der 
Lübschen Straße 62, kurze Zeit 
später ein dritter in der Mecklen-
burger Straße 24 und der vierte 
vor kurzem in der Hegede er- 
öffnet. 

Inzwischen gehören zum Team 
von Helge Schwartz 20 Mitarbei-
ter, wobei er selbst den gesamten 
Wareneinkauf selbst organisiert. 
Zum Sortiment der Wismarer 

„Schwartz-Märkte“, die ledig-
lich Einzelhandelsgeschäfte und 
keiner Kette angeschlossen sind, 
gehören u. a. Lebensmittel, wie 
Eier, Wurst und Milchproduk-
te, Getränke, Süßwaren, Zeit-
schriften, Tabakwaren sowie 
Haushaltswaren – und das das 
ganze Jahr über von Montag 
bis Sonntag von 7.00 bis 22.00 
Uhr. „Ich freue mich, dass meine 
,Schwartz-Märkte’ solch einen 
großen Zuspruch finden“, freut 
sich Helge Schwartz, der mit 
großer Leidenschaft dafür sorgt, 
dass seine „Schwartz-Markt“-
Regale immer zur Zufriedenheit 
seiner Kunden bedarfsgerecht 
gefüllt sind. � I. R. 

Bäckerei und Konditorei
                       seit 1894 	

Adolf  Tilsen
Claus-Jesup-Straße 34 · 23966 Wismar 

Telefon: 28 25 34

Filialen: Richard-Wagner-Straße 3 · Lübsche Straße 4 · Krämerstraße 3 
Hansecenter SKY · Am Wiesengrund 1 · Am Weißen Stein 21

Kathrin Erikson · Wolf-Dietrich Lau

 Rechtsanwälte  
RAin Erikson:
–	 Mediatorin
–	 Fachanwältin für  
	 Familienrecht

RA Lau:
–	 Arbeitsrecht
–	 Bau- und Grundstücksrecht
–	 Mietrecht
–	 Verkehrsrecht

Dr.-Leber-Straße 4 · 23966 Wismar 
Telefon: 03841 282809 · Telefax: 03841 40138

E-Mail: Erikson.Lau.Rechtsanwaelte@t-online.de

Anlässlich des 6-jährigen Bestehens möchte  
sich das Team bei all seinen Patienten, Kunden  

und Ärzten bedanken.
Lernen Sie unsere neuen Therapiemöglichkeiten kennen  

und lassen Sie sich persönlich beraten.
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Alle Kassenleistungen  Krankengymnastik  Massage  Elektrotherapie  Fußreflexzonenmassage 
 manuelle Lymphdrainage  Raucherentwöhnung   Orthospine – Rückenschmerzbehandlung 

 Medi Taping (schmerzfrei im Handumdrehen)   fitvibe® medical (zum Abnehmen)   Sling- und Haramedtraining  
 Medimaus-Analyse   Tiefenwärmetherapie (Skanlab)  Rückenschule

23966 Wismar · Papenstraße 2 E · Telefon: 03841 384583

Wir trauern um

Lucie Bahr, 
die vor wenigen Tagen im Alter von 76 Jahren 
verstorben ist.
Wir danken ihr, dass sie unsere ehrenamt-
liche Arbeit über viele Jahre kontinuierlich, 
zuverlässig  und stets mit großem Engagement 
unterstützt hat.

Förderverein der Stadtbibliothek Wismar e. V. 

Wellness  •  Gesundheit  •  TagungenWellness  •  Gesundheit  •  Tagungen

Am Torney 39 · 23966 Wismar · Tel.: 03841 640634
www.anda-wellness.de

Vorträge & SeminareVorträge & Seminare
•	 Massageangebot
	 Ayurveda-Wellness, Reflexzonen (Shiatsu), Reikibehandlungen, Hotstone
	 Preis: 60 Minuten 29 E, 90 Minuten 39 E 
•	 Klassische Massagen 
	 einmaliger Kennlernpreis 60 Minuten 15 E
•	 Schulungen & Seminare
	� Gesundheitsvorsorge, Schminkkurse, Farb- & Stilberatungen, Tagungen

Kosmetikerin für unser ANDA-Team gesucht !
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Bücher
22. Mai Lesung

Kathrin Kolloch „Der Neid“

Mo.-Fr. 9.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–14.00 Uhr
Sargmacherstraße 4 · 23966 Wismar · Telefon: 03841 2232320

welten

Beginn: 18.30 Uhr, Eintritt: 3 Euro

Verwöhn-
Gutschein

	 Kosmetikbehandlungen
	 Nagelmodellage
	 Hochzeitsnägel
	 Acryl oder Gel:

	 Neuanlage ab 41 E, Auffüllen ab 31 E
	 Haarverlängerung und Haarverdichtung
	 Rücken- und Ganzkörpermassage

Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten!
Mobil: 0174 9483636 • Lindenweg 45 in Wismar

Inh. Jutta Mitschard
Baustraße 38, 23966 Wismar 

Telefon: 211146

Geschenkgutschein

Individuelle  
Einrahmungen 

Verkauf von Bildern
Geschenkgutscheine

ABC-Straße 1 • 23966 Wismar   
Tel.: 03841 211956 • Fax: 225531

Bilder & Rahmen 
Oliver Harbst

Muttertag

Geschenkgutscheine 
Wohn- und Dekorationsartikel

Sargmacherstraße 2 · 23966 Wismar

zum Muttertag

Wir freuen  
uns auf Ihren  

Besuch.Täglich ab 11.00 Uhr (Mo. Ruhetag)
Rudolf-Breitscheid-Str. 26 – 28 (Am Platz des Friedens)
Wismar-Wendorf · Tel. 03841 632077 · Fax 632082  
info.restaurant-zurlinde@wismar.net · www.restaurant-zurlinde.de

Restaurant & Café

» Zur Linde «
Lassen Sie sich am Muttertag, dem 13. Mai, von uns verwöhnen.

Restaurant „Stern“ 
täglich ab 16.00 Uhr,  

an Sonn- und Feiertagen ab 11.00 Uhr 
Lübsche Straße 9 · 23966 Wismar

Tel.: 03841 25774-0 · Fax: 25774-505
www.stadthotel-stern.de 

reservierung@stadthotel-stern.de

Restaurant + WellnessRestaurant + Wellness + Bar + Konferenz

Jede Mutti erhält 

eine Rose.

Wir richten für Sie aus:

Feierlichkeiten aller Art

Geschenkideen zu jedem Anlass.

Wir sind jeden Freitag in der Markthalle Wismar 
und nehmen auch gerne Ihre Bestellung für 
schwedische Fleisch- und Wurstwaren entgegen.

Info unter: kropp-wismar@gmx.de 
oder 0172 9135225

Exklusive schwedische Lebensmittel

www.holzschmuck-schwedenshop-wismar.de

Überraschungen

»Kiek in« Caféhaus No. 15
R.-Breitscheid-Str. 88b  

23968 Wismar 
Tel.: 03841 641555

Lübsche Straße 15  
23966 Wismar 

Tel.: 0163 6821542

Bei uns gibt es auch laktosefreies Eis.

Wismarer 
Eismanufaktur

Eis aus eigener Herstellung

www.restaurant-kiek-in.de

   

Happy Orange

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10.00 – 18.00 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr

Kleinschmiedestraße 13 
23966 Wismar 

Telefon: 03841 227990

• Russische Lebensmittel
• Russische Spezialitäten

• Getränke / Alkohol
• Damenschuhe • Taschen

• Modeschmuck

Der Muttertag am 2. Sonntag im Mai (13. Mai 2012)  
sowie der sogenannte „Herrentag“ an Christi  

Himmelfahrt (17. Mai 2012) sind Tage, an denen 
man sich mit Kleinigkeiten überraschen kann. So 

besteht die Möglichkeit, durch einen Gutschein für 
einen Friseur- oder Kosmetikbesuch oder durch 

ausgefallene Lebensmittel zum Beispiel aus  
Schweden oder Russland für Freude zu sorgen. Auch 
kann man diese Tage dafür nutzen, um gemeinsam 
eine Gaststätte oder ein Café zu besuchen, um sich 

dort ein wenig kulinarisch verwöhnen zu lassen.
Die  Gewerbetreibenden, die sich auf diesen Seiten 
mit ihren Leistungsangeboten präsentieren, freuen 
sich über Ihren Besuch und beraten und verwöhnen 

Sie gerne jederzeit!       I. R. 
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www.Bernsteinfischer.de  ·  Tel.: 03841 283508

Fritz Fischer
Schmuck + Kunsthandwerk

Goldschmiedemeister
Hinter dem Rathaus 4 · Wismar

Silber Unikatschmuck
Handarbeit

Opal
Malachit
Ammonit

Olivin
Türkis
Achat

Labradorit
Mondstein

Perlen
Schaumkoralle

Bernstein

seit 1903

Überraschungen zum

Ihr Friseur & Zweithaarspezialist

Tel.: 03841 259483

Meisterbetrieb & Diplomcolorateur

www.der-salon-wismar.de

Besuchen Sie uns in  
unserer  

Hairboutique
Eingang Diebstraße 5

•	 �vielfältiges Angebot 	
rund ums Haar

•	 �fachkompetente 	
Beratung

•	 �Produkte ohne Duft- 	
und Farbstoffe, auch für 
Allergiker geeignet

•	 Geschenkideen

NEU

Waldemar und Flugsi  
sind Gewinner des  

Monsterwettbewerbes

Nicht schlecht staunten die 
Mitarbeiter der Buchhandlung 
Weiland, als  Kindergartengrup-
pen  der „Kitrala“ und der Kita 
„Sonnenschein“ zusammen mit 
ihren Erzieherinnen und einem 
Bollerwagen in die Buchhand-
lung Weiland kamen. Auf den 
Bollerwagen befanden sich „Wal-
demar“ – das Wiesenmonster – 
und „Flugsi“ – das Flugmonster, 
so wurden die beiden von den 
Kindern selbst getauft. Walde-
mar und Flugsi sind zusammen 
die eindeutigen Sieger des mons-
termäßigen Mal- und Bastelwett-
bewerbs, zu dem die WISMAR-
ZEITUNG gemeinsam mit der 
Buchhandlung Weiland anläss-
lich der Produkteinführung einer 
neuen Monsterbücherserie aus 
dem Moses Verlag aufrief.

Die Rückmeldungen auf  die-
sen Aufruf waren enorm. Neben 
den Kindergärten, wie etwa einer 
Gruppe des „Kreativen Spielhau-
ses“ und des „Seeblick- Hortes“, 
deren Kinder zahlreiche Zeich-
nungen einsandten, gab es auch 
viele gelungene gebastelte Mons-
ter, die die Kinder zusammen mit 
ihren Eltern in die Buchhandlung 
brachten. Den 2. Platz konnte 
sich Marvin Scheil mit seinem 
roten „Glubschi“-Monster si-
chern und den 3. Platz Anni Rose 
mit ihrem Monster „Rosanni“. 

Einen Ehrenpreis bekommen au-
ßerdem die Geschwister Juno und 
Peer Holbe für „Hua Gru“ sowie 
„Babymonster“ aus der selbst er-
dachten Familie der „Trollmons-
ter“. Auch die Kita Neustadt, 
die Kita Emil Grünberg und der 
Mäkelborger Kinnergarden aus 
Dorf Mecklenburg können sich 
auf einen Ehrenpreis für den 
selbst gebastelten Monsterturm 
und die tollen Namenseinfälle, 
wie etwa Schrottkopf und Stink-
drossel, freuen.

Im Anschluss an diesen Wett-
bewerb wird sich nun die Wis-
marer Autorin Petra Block eine 
Geschichte mit diesen Mons-
tern ausdenken, über die die 
WISMAR-ZEITUNG demnächst 
berichten wird. Auch die Buch-
handlung Weiland, die im Ei-
genverlag der Buchhandlung ein 
Kinderbuch über die Wismarer 
Monster herausbringen wird, 
setzt sich dann mit allen Teilneh-
mern in Verbindung. 

Allen Kindern und Erziehern 
gilt aber schon jetzt ein herzli-
ches Dankeschön für die gelun-
genen Beiträge.

„Waldemar“ – das Wiesenmonster

Textilhandel, Textildruck u. v. m.

Lübsche Straße 51 · 23966 Wismar

„Flugsi“ – das Flugmonster
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Termine

bis 11. Mai 2012
■■ Ausstellung von Emily Pütter „Der 

Stoff, aus dem der Frieden ist“, St.-
Georgen-Kirche, St.-Georgen-Kirch-
hof, geöffnet: täglich von 10.00 bis 
18.00 Uhr

 bis 20. Mai 2012
■■ Ausstellung von Manfred Jürgens, 

„TAFELBILDER“ – Malerei, Ausstel-
lungseröffnung: 27. April 2012, 19.30 
Uhr, Baumhaus, am Alten Hafen, ge-
öffnet: November bis April Di. bis So. 
10.00 bis 17.00 Uhr, Mai bis Oktober 
10.00 bis 20.00 Uhr

 bis 26. Mai 2012
■■ Ausstellung von Dietrich Klein und 

Helmut Plath, Malerei und Grafik, 
Ausstellungseröffnung: 25.04.2012, 
19.30 Uhr, Galerie Hinter dem Rat-
haus, Hinter dem Rathaus 8, geöff-
net: Di. bis Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr,  
Sa. 10.00 bis 16.00 Uhr 

bis 29. Mai 2012
■■ Ausstellung: UNESCO-Welterbe-

stätten in Deutschland, Fotos von Dr. 
Hans-Joachim Aubert, Rathaus, Ge-
richtslaube, Am Markt 1 (Termin kann 
sich noch 1 bis 2 Tage nach hinten 
verschieben), geöffnet: täglich 10.00 
bis 18.00 Uhr

bis 1. Juni 2012
■■ 10 Jahre Welterbe, Ausstellung. 

Fotografien von Hanjo Volster, Thor-
mann-Speicher, Alter Hafen Wismar, 
Erdgeschoss, geöffnet: täglich 10.00 
bis 20.00 Uhr

bis 31. August 2012
■■ Technikschau im Bürgerpark, Aus-

stellung des Technischen Landes-
museums, verschiedene Exponate 
zur Verkehrsgeschichte, Glashaus am 
Bürgerpark, geöffnet: Dienstag bis 
Sonntag, 10.00 bis 17.00 Uhr 

bis 12. September2012
■■Mittwochsregatten für Seekreuzer, 

jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 

10. Mai 2012
■■ Segeln, Projektstart „Leinen los“ 

mit Vorschulkindern, 9.00 bis 11.00 
Uhr, Wismarbucht

11. Mai 2012
■■Musikercontest, Partyhaus 

„Schwips“, Bürgermeister-Haupt-
Straße 

■■ Vorstandssitzung, Deutsche Stif-
tung Hilfswerk, Zeughaus, Ulmen-
straße 15 

■■ KinderUni Wismar „Warum ist 
Seegras ein Geschenk des Meeres?“, 
Referent: Dipl.-Ing. Robert Böttcher, 
Fakultät für Ingenieurwissenschaf-
ten, Bereich MVU1. Vorlesung: 15.00 
bis 15.45 Uhr, 2. Vorlesung: 16.30 
bis 17.15 Uhr, Hochschule Wismar, 
Haus 1, Hörsaal 101, Philipp-Müller- 
Straße 

12. Mai 2012
■■ Radtour mit dem ADFC, entlang 

der Küste, über Boltenhagen nach 
Steinbeck (75 km), Treff: 9.00 Uhr, 
Vor dem Rathaus 

■■ Versteigerung von Fundsachen, 
10.00 bis 13.00 Uhr, Bürgerpark, Alte 
Reithalle

12. bis 13. Mai 2012
■■ XV. Bitburg Pokal im Segeln für 

420er, Laser, Wismarbucht 
■■ 12.05.2012

13. Mai 2012
■■Muttertags-Special im Wonnemar, 

Wellness, Freizeitbad Wonnemar, 
Bürgermeister-Haupt-Straße 38 

■■ 26. Gottlob-Frege-Wanderung, 
Wanderung von verschiedenen Stre-
ckenlängen von 8 bis 25 km, jeweils 
mit Wanderführer, 9.00 bis ca. 15.00 
Uhr, Start: Runde Grube in Wismar, 
Ziel: Baumhaus, Am Alten Hafen 

■■Wismar Konzerte in St. Georgen 
des NDR, Wismar / St.-Georgen-Kir-
che / 16.00 Uhr, Robert Schumann 
- Rheinische, Sinfonie Nr. 3 Es-Dur 

op. 97, Johannes Brahms - Aus Italien, 
Sinfonie Nr. 1 c-Moll op. 68 

14. Mai 2012
■■ 10 Jahre Welterbe, Präsentation 

„Wismarer Altstadtlexikon“, 19.30 
Uhr, Zeughaus, Ulmenstraße 15

16. Mai 2012
■■ Probe des Chores der Hansestadt 

Wismar, Musikschule Aula, 19.15 bis 
21.15 Uhr 

17. bis 20. Mai 2012
■■ Pfingstmarkt, täglich von 11.00 bis 

20.00 Uhr, am Alten Hafen 
17. bis 20. Mai 2012

■■ Radtour mit ADFC, Wochenendtour 
nach Parchim (nur für Mitglieder) ca. 
200 km, Treff: 9.00 Uhr, vor dem Rat-
haus 

18. bis 20. Mai 2012
■■ Altschülertreffen der Großen 

Stadtschule 2012, Zusammentreffen 
von Schülern und Lehrern der großen 
Stadtschule aus allen Generationen
 

19. Mai 2012
■■ Öffentliche Pilzwanderung, es geht 

durch den Wald bei Flechtkrug (Fahr-
gemeinschaft mit dem Pkw), Treff: 
08.00 Uhr, ZOB Wismar, Wasser- 
straße 

19. bis 20. Mai 2012
■■ Töpfermarkt, Marktplatz Wismar, 

geöffnet: Sa. 10.00 bis 18.00 Uhr, So 
11.00 bis 17.00 Uhr

19. Mai 2012
■■ Handball, II. Bundesliga, 1. Frauen, 

TSG Wismar - SV Union Halle-Neu-
stadt, 16.00 Uhr, Sporthalle, Bürger-
meister-Haupt-Straße 31 

■■ Kino im Filmbüro Wismar „Kleines 
Stück vom Schicksal“ - Dokumen-
tarfilm in vier Akten, Mecklenburg-
Vorpommern Filmpremiere, 17.00 Uhr, 
Filmbüro MV, Bürgermeister-Haupt-
Straße 51-53 

20. Mai 2012
■■ Fußball, Oberliga, 1. Männer, FC 

Anker Wismar - 1. FC Union Berlin 
II, 14.00 Uhr, Kurt-Bürger-Stadion, 
Bürgermeister-Haupt-Straße 46/48 

■■ 10 Jahre Welterbe, Internationaler 
Museumstag „ Welt im Wandel - Mu-
seum im Wandel“ , Wandeln auf den 
Spuren des Wismarer Museums durch 
die Altstadt Wismar 

■■ Die drei kleinen Schweinchen, 
Figurentheater Ernst Heiter (Fami-
lienvorstellung), 16.00 Uhr, Theater 
Wismar, Philipp-Müller-Straße 

■■ Klezmerkonzert „Es wird eng hier 
oben! - musikalische und petische 
Perspektiven an der Grenze“ mit An-
gela Werner (Rezitation), Anja Veh-
ling (Klarinette) und Pit Witt (Klavier) 
aus Ostwestfalen, Schaumburg  17.00 
Uhr, St.-Nikolai-Kirche, St.-Nikolai-
Kirchhof 

21. Mai 2012
■■ Die drei kleinen Schweinchen, Fi-

gurentheater Ernst Heiter, 9.30 Uhr, 
Theater Wismar, Philipp-Müller-Str.

■■ Lesung mit Wibke Bruhns, „Nach-
richtenzeit“, 19.30 Uhr, Rathaus, Bür-
gerschaftssaal, Am Markt 1 

22. Mai 2012
■■ Die drei kleinen Schweinchen, Fi-

gurentheater Ernst Heiter, 9.30 Uhr, 
Theater Wismar, Philipp-Müller-
Straße 

■■ Kino im Filmbüro Wismar , POLI-
ZEIRUF 110: Drei Flaschen Tokajer 
(1989), Historischer Filmabend, 19.30 
Uhr, Filmbüro MV. Bürgermeister-
Haupt-Straße 51-53 

■■ Lesung mit Bestsellerautorin Gaby 
Hauptmann im Zeughaus, 19.30 Uhr, 
Zeughaus, Ulmenstraße 15

23. Mai 2012
■■ Probe des Chores der Hansestadt 

Wismar, Musikschule Aula, 19.15 bis 
21.15 Uhr

Bubble Tea
ein asiatisches, erfrischendes Teegetränk

Bubble Tea kommt ursprünglich 
aus Taiwan. Er gewann in den 
letzten 25 Jahren immer mehr 
an Popularität, vor allem im asi-
atischen Raum, aber auch in den 
USA. Die Basis von Bubble Tea 
ist gesunder Tee, mit Milch und 
Eiswürfeln gemixt. Das Beson-
dere sind die Tapiokaperlen. Sie 
werden durch den extra großen 
Strohhalm aufgesaugt und gekaut 
– sind extrem lecker und gleich-
zeitig eine Quelle wertvoller Vi-
tamine und Mineralien, wie z. B. 
Eisen, Calcium und Vitamin C.  
Tapioka ist natürlich und in der 
Konsistenz ähnlich wie ein saf-
tiger Fruchtgummi. Es ist eine 
ganz neue Art zu trinken. Das 
fasziniert. Es ist ein abgedreh-
tes Getränk, das einfach Spaß 
macht.

So entsteht eine völlig neue 
Mischung aus Essen und Trinken.

Die Tapioka-Perle besteht 
aus Tapioka- und Kartoffelstär-
ke und wird mit einer Zucker-
schicht überzogen. Rohstoff ist 
die Maniokwurzel. Die Perlen 
gibt es nicht nur in braun, son-
dern auch in bunten Farben. Die 
Konsistenz der Perlen ist eine 
Mischung aus Gelee, Kaugummi 
und Götterspeise. Beim Kauen 
fühlen sich die süßen Perlen wie 
Gummibärchen an. Zubereitung: 
Grundlage für die milchshake-
ähnlichen Drinks ist aromatisier-
ter und gesüßter Tee. In Verbin-
dung mit Flavors, viel Eis, den 
Pearls sowie Zutaten nach Wahl 
wird der Pearl Tea im Shaker 
aufgeschäumt. Dadurch schwim-
men die Perlen innerhalb des 
Getränks. Außerdem entstehen 
so die dem Drink namensgeben-
den Luftbläschen an der Ober- 
fläche.

Anzeigenberatung: Brundhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 und 0174 4696028  
Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 und 0152 06310017

Otto Köhler liest im 
TGZ

Am 14. Mai liest der Hamburger 
Publizist und Autor Otto Köhler 
im TGZ, Alter Holzhafen 19, auf 
Einladung des Freundeskreises 
Rosa Luxemburg aus seinem 
Buch „Die große Enteignung“, in 
dem er das Wirken der Treuhand 
einer kritischen Bewertung unter-
zieht. Die Veranstaltung beginnt 
um 19.00 Uhr, der Eintritt ist 
frei. Volkseigentum – eine Kate-
gorie, die dem bundesdeutschen  
Rechtssystem fremd ist. Deshalb 
rief man zur Wendezeit eilig die 
Treuhandanstalt ins Leben, um 
die VEB der DDR auf  markt-
wirtschaftlichen Kurs zu bringen 
– mit fatalen Folgen. Otto  Köhler 
hat gründlich recherchiert und 
deckt nicht nur massive  Schlam-
pereien auf, sondern die gezielte 
Ausschaltung von Ost-Betrieben 
durch West-Unternehmen in Alli-
anz mit der Treuhand. Von wegen 
„Aufbau Ost“ – es geht um eine 
erschütternde Bilanz.

Getränke ab 2,60 E

ab 5 Jahre

Altwismarstraße 16
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12. Wismarer Töpfermarkt auf 
dem Wismarer Marktplatz 

Am 19. und 20. Mai ist es für 
alle Keramikliebhaber endlich 
wieder so weit. 

Auf dem Wismarer Marktplatz 
werden sich zahlreiche, ausge-
suchte Keramiker einfinden, 
um das alte, aber doch zeitlose 
Handwerk vorzustellen. Fast al-
les, was auf einer Drehscheibe 
hergestellt werden kann, wird 
auf dem Wismarer Töpfermarkt 
zu sehen sein.

So gehören beispielsweise  Ge-
brauchs- und Gartenkeramik so-
wie Skulpturen, von ganz dezent 
bis bunt (Gute-Laune-Keramik) 
zum breiten Angebot. Darü-
ber hinaus werden  getöpferte 
Brunnen für drinnen und drau-
ßen sowie Ikebana Stecksyste-
me erhältlich sein. Passend zum 
Frühling ergänzen Blumenam-
peln, florale Keramik, aber auch 
Fayencen-Keramik bzw. klassi-
sches Braungeschirr die breit ge-
fächerte Angebotspalette.   

Ein besonderer Höhepunkt des 
12. Töpfermarktes stellt sicher 
die Erweiterung der Tourist-
Information dar. Nach den Tas-
sen des letzten Jahres wird die 

Kollektion in  diesem Jahr um 
eine Müslischale im klassischen 
„Weiß-Rot“ ergänzt. Allerdings 
wird diese Schale nicht frei ver-
käuflich sein. Sie wird an denje-
nigen, der am Sonntag um 12.12 
Uhr etwas an einem der ca. 35 
Stände kauft, gratis mitgegeben.

Auch die Wismar-Tasse des 
vergangenen Marktes wird in be-
grenztem Umfang (ca. 40 Stück) 
an einem separaten Stand ange-
boten.

Neben den ausgesuchten Ar-
beiten der zahlreichen Kerami-
ker wird ein abwechslungsrei-
ches kulinarisches Angebot zu 
einem Besuch des Wismarer 
Marktplatzes einladen. Die Be-
sucher erwarten Fisch und Käse-
spezialitäten, Mutzen, Getränke, 
sowie das traditionelle „Schwein 
am Spieß“. 

Der Töpfermarkt ist am Sams-
tag, dem 19. Mai, von 10.00 bis 
18.00 Uhr und am Sonntag von 
11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Alle Einwohner und Besucher 
sind herzlich eingeladen, den  
12. Töpfermarkt sowie die Wis-
marer Innenstadt zu besuchen.

Vom Glauben reden!?
Themenabende  

in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Wismar

„Über den Glauben redet man 
nicht. Religion ist schließlich Pri-
vatsache.“ Warum tun wir uns 
hierzulande so schwer, offener 

über das zu reden, was uns im In-
nersten bewegt? Und muss das so 
sein? An vier Abenden (Dienstag 
und Mittwoch, 8. und 9. Mai, so-
wie Dienstag und Mittwoch, 15. 
und 16. Mai) jeweils 19.00 Uhr, 
wird es in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Wismar, Klußer 
Damm 25, in einem Mix aus Vor-
trag, Präsentation und Gespräch 
um das Reden über den Glauben 
gehen. Pastor Thomas Bast wird 
durch die Abende führen. Ein-
geladen sind alle Interessierten, 
ob Christ oder Nichtchrist. Der 
Eintritt ist frei. Anmeldungen 
unter 03841 200423 sind nicht 
erforderlich, aber für die Pla-
nung hilfreich.

Stiftung der Sparkasse 
M-NW übergab Förderungen 

an Vereine

Alle halbe Jahre gibt es freudi-
ge Gesichter, und zwar immer 
dann, wenn die Stiftung der  
Sparkasse Mecklenburg-Nord-
west die Förderbeiträge aus der 
Ausschüttung des Gewinns des 
Stiftungskapitals  an Vereine, 
Schulen und Institutionen für 
gute Projekte der Kunst und Kul-
tur, Heimatkunde, des Sports, 
der Denkmalpflege, der Kin-
der- und Jugendförderung sowie 
des Umwelt- und Naturschutzes 
vergibt. So auch in der vergan-
genen Woche im Filmzentrum in 
Wismar.

Nachfolgend die glücklichen 
Empfänger der jüngsten Ertrags-
ausschüttung, die sich natürlich 
ganz herzlich beim Vorstand der 
Sparkassenstiftung für die Un-
terstützung bedanken:
–	 Evangelisch-lutherische Kirch-

gemeinde Schönberg (26. 
Schönberger Musiksommer)

–	 Grundschule Dorf Mecklen-
burg (Trommel AG)

–	 Kulturmühle Wismar e. V. 
(Projekt Mühlenrauschen)

–	 Förderverein Segelschoner 
„Atalanta“ e. V. (4 Segeltörns 

mit Kindern und Jugend- 
lichen)

–	 Kunstverein KaSo Wismar 
e. V. (Projekt „Arbeiten mit 
Holz“)

–	 Die Insel e. V. (Ausstattung 
einer sozialtherapeutischen 
Tagesstätte mit Holzwerkstatt)

–	 Kinder- und Jugendfreizeit 
e. V. (Trachten anlässlich des 
Ereignisses 300 Jahre Schlacht 
bei Gadebusch)

–	 Kulturwirkstatt Ilow e. V.  
(10 neue Stühle)

–	 Kunstverein Wiligrad e. V. 
(Grafikworkshops)

–	 Das Boot Wismar e. V. (Projekt 
„Regenbogen für Kinder und 
Jugendliche)

–	 Pfadfinder Schönberg e. V. 
(Renovierung der Sanitäran-
lagen im Pfadfinderheim)

–	 Kultur-Gut-Dönkendorf e. V. 
(Romeo- und Julia-Projekt)

–	 Förderverein der Stadtbiblio-
thek Wismar e. V. (4. Wismarer 
Lesegärten)

–	 Mecklenburg-Vorpommern 
Film e. V. (Bildungsprojekte)

–	 Eisenbahnfreunde Wismar e. V. 
(Reparatur der Lokomotive)

Galerie-Ausstellung
„Quadrat im Kopf“

Zeichnungen, Malereien, Colla-
gen und Druckgrafiken der bei-
den Künstler Helmut Path und 
Dietrich Klein sind noch bis zum 
26. Mai in der Galerie Hinter 
dem Rathaus zu besichtigen. Die-
se Ausstellung der Gemeinschaft 
Wismar Künstler und Kunst-
freunde e. V. ist dienstags bis 
freitags von 10.00 bis 18.00 Uhr 
und am Sonnabend von 10.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet. � I. R. 



Seite 12 | Wismar-Zeitung� 07/12 |10. Mai 2012

Impressum

Herausgeber: 

AnzeigerVerlag Wismar GbR

Dankwartstraße 22, 23966 Wismar, Tel. 

03841 213213 und 0172 3108578

Redaktion: Ines Raum, 

Tel. 03841 213213 und 0172 3108578

redaktion@wismar-zeitung.de

Die Redaktion freut sich über 

eingereichte Beiträge, behält sich 

aber das Recht der Auswahl und der 

redaktionellen Bearbeitung vor.

Anzeigenverkauf: 

Brundhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 

und 0174 4696028, Fax 03841 638624

Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 und 

0152 06310017, Fax: 03841 287601

anzeigen@wismar-zeitung.de

Satz: Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG, 

Dankwartstraße 22, 23966 Wismar

Druck: Hanse-Druck Wismar, 

Mecklenburger Str. 28a, 23966 Wismar

Erscheinungsweise: 2 x monatlich

Auflage: 29.500 Exemplare

Verteilung: an Haushalte und 

Unternehmen in der Hansestadt Wismar 

sowie in den Umlandgemeinden Gägelow, 

Proseken, Zierow und Barnekow

In der katholischen vorreforma-
torischen Zeit im Mittelalter gab 
es in der Hansestadt Wismar die 
verschiedensten Gemeinschaf-
ten, Orden und Bruderschaften, 
die das Zusammenleben der Wis-
marer Bürger mitgestalteten. Sie 
hatten fast alle eine gemeinnüt-
zige Aufgabe. Eine dieser Ge-
meinschaften waren die Begi-
nen. Noch heute erinnert daran 
die Beguinenstraße.

In dieser Straße hatte Rudolf 
von Krakow ein Haus mit gro-
ßem Grundstück und so ist auch 
die Straße bis zu Beginn des 15. 
Jahrhunderts nach ihm benannt. 
Erst 1424 taucht der Name der 
Beguinen als Straßenname auf, 
die hier schon seit 1302 ein von 
Rudolf von Krakow überlassenes 
Grundstück mit einem Convent, 
so benannten die Beginen ihre 
Gemeinschaftshäuser, bebaut 
hatten.

In Wismar waren in dieser 
Zeit etwa 250 Geistliche in den 
Kirchen und den beiden inner-
städtischen Klöstern tätig. Hinzu 
kamen 1283 die Beginen oder 
wie in Wismar geschrieben „Be-
guinen“, die sich seit dem 13. 
Jahrhundert gründeten. Mitglie-
der waren ausschließlich Frau-
en, die in einer Gemeinschaft 
geistlicher Laien ein frommes, 
ordensähnliches und enthaltsa-
mes Leben führten. Obwohl sie 
vom Papst 1216 eine mündliche 
Bestätigung für ihre Wirksam-
keit erhielten, betrachtete die 
katholische Kirche die Frauen-

….dass das Reuterhaus  am histo-
rischen Marktplatz unserer  Stadt 
ein kompletter Nachbau ist. Be-
kannt ist dieses Haus durch den 
Verleger Carl D. Hinstorff, der 
hier seinen Beruf erlernte und 
1848 das Haus kaufte. In die-
sem Haus wurde 1856 auch die 
fruchtbare Zusammenarbeit mit 
Fritz Reuter beschlossen und na-
hezu eine halbe Million Bücher 
von Reuter verlegt. 1864 besuch-
te Fritz Reuter seinen Verleger 
zum letzten Mal. 1910 verkauf-
ten Hinstorffs Erben das Haus 
und 1911 wurde hier ein Res-
taurant eingerichtet. Das Reuter-
haus, wie es allgemein genannt 
wird, wurde 1988 wegen „Bau-
fälligkeit“  komplett abgetragen 
und unter großem Aufwand mit 
allen Genehmigungsverfahren 
und Billigung, auch der dama-
ligen städtischen Denkmalbe-
hörde, nach historischer Vorlage 
rekonstruiert und 1989 wieder 
eröffnet. Heute fügt sich das 

Beguinen leisteten wertvolle Hilfe

Beguinenstraße 1983

gemeinschaft misstrauisch mit 
Argusaugen.

Die Einrichtung der Beguinen-
häuser oder Convente stammt 
aus Flandern, wo solche seit Be-
ginn des 13. Jahrhunderts in den 
meisten Städten gegründet wur-
den. In ihnen lebten Frauen, der 
Regel nach aus dem einfachen 
Volke, jedoch nicht nur, unter 
Beachtung bestimmter gemein-
schaftlicher religiöser Übungen 
zusammen. An der Spitze eines 
solchen Conventes der Beginen, 
wie ihr Name lautete, stand 
eine Meisterin, die die Aufsicht 
führte. Außerdem stellte die 
Stadt zwei Bürger als Vorsteher 
des jeweiligen Conventes. Ih-
ren Lebensunterhalt erwarben 
die Frauen dieser Gemeinschaft 
durch einfache, aber notwen-

dige Dienstleistungen. So war 
eine ihrer Hauptaufgaben die 
Krankenpflege, oder sie hatten, 
wenn sich ein Bürger auf Rei-
sen befand, und das konnte sich 
im Mittelalter über längere Zeit 
hinziehen, sein Anwesen zu be-
hüten, was aber auch gleichzeitig 
ein Vertrauensbeweis darstellte. 
Weiterhin durften sie grobes 
Tuch weben, ohne den Handwer-
kern damit ihre Arbeit wegzu- 
nehmen. Die Wismarer Hoch-
zeitsordnung aus dem Jahre 
1385 sagt aus, dass „sie in die 
Häuser kamen, um bei der An-
fertigung der Lichter, die man 
bei der Hochzeit gebrauchte,  
hülfreiche Hand zu leisten“. 
Streng war auch ihre Ordnung. 
Nach der Festlegung aus dem 
Jahre 1438 durften die Begi-
nenfrauen den Convent nur in 
Begleitung einer anderen Frau 
verlassen, und zwar nur mit aus-
drücklicher Genehmigung der 
Meisterin. Die Stadt war nur in 
Ausnahmefällen zu verlassen. 

Abends ab 19.00 Uhr hatten 
sie sich wieder im Convent ein-
zufinden, es sei denn, sie hatten 
einen Dienst als Krankenwärte-
rin zu leisten. Auch eine Klei-
derordnung gab es, die es genau 
einzuhalten galt. Sie durften kei-
ne auffallende Kleidung tragen, 
sondern mussten sich mit Kopf-
tuch, groben Umschlagtuch und 
einem weiten, alles bedeckenden 
Mantel zeigen. Für Wismar gab es 
die Besonderheit, dass die Frau-
en, die in der Schulstraße ihren 

Convent hatten, blaue Kleidung 
zu tragen hatten und die aus der 
heutigen Beguinenstraße waren 
in grauer Kleidung anzutreffen. 
Als einziger „Schmuck“ war ein 
weißer Kragenbesatz erlaubt. 

Die auch in Wismar einsetzen-
de Reformation der Kirchen ab 
1524 hatte Auswirkungen auf 
die Beguinengemeinschaft. Sie 
schlossen sich der Reformation 
an und setzten ihre Arbeit fort, 
bis im 16. Jahrhundert die Ge-
meinschaft erlosch. Die Begui-
nenhäuser in der heutigen Begui-
nenstraße und in der Schulstraße 
gingen in städtischen Besitz über. 
In der Beguinenstraße wird das 
Haus durch die Stadtverwal-
tung genutzt. Noch 1680 führt 
das Wismarer Stadtbuch die 
beiden Beguinenhäuser in der 
Schulstraße auf. Eins davon ist 
das „Schabbeltsche Witwen-
haus“ von 1867, wo heute eine 
Einrichtung der Frauenhilfe ist. 
Damit schließt sich beinahe zu-
fällig wieder der Kreis in der Ge-
schichte, denn noch heute wird 
die Beguinengemeinschaft gerne 
als frühe Frauenbewegung an-
gesehen. 

In Flandern starb 2008 die 
letzte Begine im Alter von 99 
Jahren. Vereinzelt wird heute 
der Versuch von Frauenrechtle-
rinnen unternommen, moderne 
Beginenhöfe einzurichten, je-
doch ohne christlich-ethischen 
Anspruch.

Detlef Schmidt

Wussten Sie schon ?
Für den Wiederaufbau der Alten Schule

Zitat
Die mangelnde Gestaltung 
in der heutigen Architektur 
ist nicht nur eine Frage des 
Wollens, sondern auch eine 
Frage des Könnens. Während 
meines gesamten Architek-
turstudiums habe ich so gut 
wie nichts über traditionelle 
Architektur gelernt. Als wenn 
die Geschichte der Architek-
tur erst mit dem Bauhaus 
begonnen hätte. Das Wissen 
über deutsche Altstädte, Ar-
chitektur und Städtebau vor 
1933 usw. habe ich mir über 
die Jahre selbst angeeignet.

Ich sehe die Wurzel des 
Problems schon in der Aus-
bildung der Architekten an 
deutschen Hochschulen. Hier 
wird doch immer noch das 
Gleiche gelehrt wie damals 
in den 80er-Jahren.

Lucas Graf, Architekt

Reuterhaus um 1950

Reuterhaus wieder würdig in das 
zum UNESCO-Weltkulturerbe 
gehörende Marktensemble ein 
und beherbergt eine Gaststätte 
mit einem kleinen Hotel.
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SCHLICHTING-BOOTE

Holmer Berg 13  ·  23942 Dassow  ·  Tel. + Fax: 038826 86246

Neubau Polyesterbau Reparatur von GFK-Formteilen

• Bau von Kunststoffverkaufsständen  
• Beschichtungen • GKF-Reparaturen aller Art  

• Bootsbeschichtungen, speziell Holzboote  
• Industrieteil- und Maschinenabdeckungen  

• Individualaufträge

Unsere Leistungen:

Die Boots- und Segel-
saison hat begonnen

Fahrspaß  
mit Rückenwind

Wer es noch nicht getestet hat, 
sollte es auf jeden Fall einmal 
ausprobieren: das Elektrofahr-
rad, mit dem großer Fahrspaß 
mit Rückenwind absolut garan-
tiert ist, denn durch ihn werden 
Radelnde für mindestens 50 km 
bei 25 km/h unterstützt. Danach 
schaltet sich die elektrische Un-
terstützung ab und es muss wie-
der selbst in die Pedalen getreten 
werden. Nicht nur für Urlauber 
unserer Region bietet die Pilot 
tours GmbH in Beckerwitz ge-
führte Halbtags-, Themen- und 
Abendtouren an, sondern auch 

für Einheimische zum Beispiel 
als After-Work-Tour. „Unabhän-
gig vom Alter und der Kondition 
der Teilnehmer kann ganz ent-
spannt und in kleinen Gruppen 
ohne große Anstrengung die 
reizvolle Heimat entdeckt wer-
den“, so Frauke Zisler  von Pilot 
tours. 

Informationen zur Buchung 
der Touren mit den Elektrofahr-
zeugen sind möglich per Telefon 
015786128037 oder können 
auch persönlich abgesprochen 
werden in der Ostseestraße 35 
in Beckerwitz.    � I. R. Bootsführerscheine und Segelkurse

SEGELSCHULE CIPRA 	 Tel.: 03841-212596  
Klußer Damm 1, 23970 Wismar 	 E-Mail: info@wassersport-wismar.de

www.segelschule-cipra.de

• Bootsführerscheine für alle Segel- und Motorboote
• Segelkurse auf Jollen und Yachten
• Sportbootführerschein See� nächster Termin 29.05.12 um 18.00 Uhr

20 Jahre zuverlässiger Partner: 
Tecklenborg, Kegel GmbH

Gewerbgebiet West 
Zum Dock 6 
23966 Wismar
Telefon:	03841 704607 
Telefax:	03841 704606
Handy:	0171 4812059 
E-Mail: 	sattler@tecklenborg-kegel.de

	Drahtseile   

	Tauwerk   

	Taklerei   

	Ketten   

	Hebetechnik  

	Anschlagmittel

Foto: Ulrich Jahr

DIE WANZE
Ein Insektenkrimi von Paul Ship-
ton ist am Freitag, dem 11. Mai, 
um 20.00 Uhr, im TURMERLEB-
NIS der St.-Nikolai-Kirche zu se-
hen. Das 1-Personen-Schauspiel 
wird von dem aus Wismar stam-
menden Franz Werfel gespielt.

Die Wanze ist eine Fabel, 
menschliche Figuren kommen in 
Tiergestalt daher. Im Garten ist 
etwas Dramatisches passiert. Die 
Wanze macht sich nun zu schaf-
fen, um den Kriminalfall aufzu-
klären. Der aus Wismar stam-
mende Franz Werfel schlüpft in 
unzählige Rollen, um die ver-
worrene Geschichte darzustel-
len und letztendlich glücklich zu 
lösen!

Das Theaterspielen ist „sehr 
persönlich und handgemacht“, 
sagte der Regisseur David Ort-
mann am Rande des Amateur-
theaterfestivals 2011 in Leipzig. 
Der aus Wismar stammende 
Franz Werfel erläuterte: „Diese 
Theaterform habe ich während 

meiner Zeit im bolivianischen 
Straßentheater kennengelernt. 
Und irgendwie sind wir damit 
dann auch wieder bei den Anfän-
gen und dem Kern von Theater, 
frei nach Ephraim Kishon: Als 
der erste Höhlenmensch festge-
stellt hat, wie unterhaltsam es 
ist, wenn einer Faxen macht und 
der andere am Ende rhythmisch 
die Hände zusammenschlägt …“ 

Der Eintritt zu dem Schauspiel 
im Turmraum der St.-Nikolai-
Kirche ist frei.

Seit Mai 1992 gehört die Firma 
Tecklenborg, Kegel GmbH zur 
Familie der im Gewerbegebiet 
West ansässigen Unternehmen 
(Stammhaus Bremerhaven seit 
1928). 

1992 wurde von der damaligen 
MTW Mathias Thesen Werft die 
Taklereiabteilung übernommen 
und seitdem ständig ausgebaut.

Der zwischenzeitlich ange-
wachsene, große Kundenstamm 
wird von einem 15-köpfigen Mit-
arbeiterteam rund um die Uhr 
betreut.

Zusätzlich zur Durchführung 
sämtlicher seemännischer Tätig-
keiten ist vor allem der Dienst-
leistungsbereich zur Prüfung 
von Lastaufnahmemittel und 
persönlicher Schutzausrüstung 
sowie Seilmontagen im In- und 
Ausland durch speziell ausgebil-
dete Mitarbeiter zu einem fes-
ten Standbein geworden. Das 
Kerngeschäft ist immer noch die 

Konfektionierung von Seilen al-
ler Art, die Lieferung von Seilen, 
Anschlagketten und Zubehör, 
Rettungsmittel, Verholeinrich-
tungen, Planenfabrikation sowie 
Ausrüstungsgegenstände für den 
Yacht- und Segelschiffbereich.

Die Firmenphilosophie von 
Tecklenborg, Kegel GmbH lau-
tet: „Es sind vor allem die Her-
ausforderungen unserer Kunden, 
die uns zu innovativen Ideen 
führen.“ Eine dieser Herausfor-
derungen war, nach Aussage von 
Niederlassungsleiter Jens Sattler, 
die Installation der „Bombe“ für 
die Ausstellung „Der Stoff, aus 
dem der Frieden ist“ in der Geor-
genkirche. Das Objekt ist 500 kg 
schwer und musste an zwei Säu-
len der Kirche so befestigt wer-
den, dass sie auch noch schwingen 
konnte. „Wir sind stolz, dass wir 
bei diesem Kunstprojekt unser  
Fachwissen einfließen lassen 
durften“, so Jens Sattler.
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Zierower Landstr. 16
Tel.: 03841 641709

Mo. – Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–16.00 Uhr

Kompetente

Beratung garantiert!

Preis inkl. Anlieferung – Entsorgung Ihrer Altmöbel bei Neukauf
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t

Tatower Weg 3
GmbH

(direkt an der B 105) 

23974 Steinhausen / Neuburg 
	 Telefon: 	 038426    22136
		  038426    22137
	 Telefax: 	 038426  22138
	 M. Lenschow	 0173    2029648

lenschowgeruestbau@gmx.de

LÜBSCHE STRASSE 98 · 23966 WISMAR
TEL.: 03841  20 11 50 · FAX: 20 11 40

FENSTER & TÜREN

TROCKEN- & DACHAUSBAU

PARKETT UND LAMINAT

REPARATURVERGLASUNGEN

KLEINSTREPARATUREN

Telefon:	 0 38 41 21 49 07
Telefax: 	0 38 41 21 49 09
www.goetzke-naturstein.de

Götzke Natursteinwerk 
GmbH

Rüggower Weg 12  
23970 Kritzow / Wismar-Ost
info@goetzke-naturstein.de

Herstellung – Lieferung – Verlegung

Sie renovieren – Wir fertigen die passenden 
Fensterbänke, Waschtische, Treppen 

Küchenarbeitsplatten

Sie finden uns in Halle 5 Stand 511

Gewerbegebiet Hoher Damm • Am Seeufer 1 
23970 Wismar • Tel.: (03841) 21 49 81

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Objekt- und Wohnraumberatung:

•	Dekorationen  
•	 Sonnen- und 	
	 Sichtschutz
•	eigene Polsterei

•	Naturmatratzen
•	Allergiegetestete	
	 Haushaltswäsche
•	 Bodenbeläge aller Art

Christof Kohlmayr, Raumausstattermeister

Tel.: 03841 283037 
23970 Wismar · Poeler Straße 17
www.seffner-umzuege.de

Wir liefern:
Kies · Beton · Dung ·

Mutterboden · Rindenmulch
Tel.: 03841 211813

Wismar 03841 284050
Schwerin 0385 555571

Bauen & Wohnen
Jetzt in der Frühlingszeit 

gibt es kaum jemanden, der 
nicht Veränderungen und 
Verschönerungen in seiner 

Wohnung, seinem Haus  
oder auf seinem Grundstück 

vornehmen möchte. 
Die ortsansässigen  

Unternehmen stehen mit 
Beratungsleistungen, aber 
auch mit neuen Produkten 

ihren Kunden gerne zur 
Verfügung, wovon einige auf 

dieser Seite ihre Angebote  
präsentieren.    I. R. 

Bauer Immobilien Wismar
Breite Str. 53 · 23966 Wismar

Tel.: 03841 328750
Mobil: 0160 94662071

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Proseken – Wohnen mit Südterrasse
RMH, 4 Zimmer, D-Bad im EG, W-Bad im OG, EBK, ca. 104 m² Wfl.+ AR,  

ca. 265 m² Grd., zu verkaufen, KP: 120.000,- € zzgl. NK

B*D*K Immobilien-Service
Tel.: 03841 601205

 Wohnung in Gägelow 
sofort zu vermieten

• 	3-Raum-Wohnung, 1.OG,
	� großzügige Wfl. ca. 100 m², große Küche, 

Bad mit BW  und Dusche, teilw. Laminat, 

Die Stein-
schleuder 

schießt wieder!

Gute Nachrichten aus Bäbelin. 
Die Bliede – die große Stein-
schleuder – schießt wieder. Nach-
dem der Arm im Oktober bei 
Dreharbeiten des ZDF zerbrach, 
wurde der Nachbau der mittelal-
terlichen Belagerungsmaschine 
repariert. Nun darf sie wieder 
schießen – am 12. und 13. Mai 
wird sie mehrmals täglich in Ak-
tion zu erleben sein.

Dann treffen sich wieder Mit-
telalterfreunde aus ganz Euro-
pa zum großen Mittelalterfest 
mit Markttreiben, großem La-
ger, Musik und Gaukelei, dazu 
nachmittags Ritterkämpfen und 
einigen Höhepunkten auf dem 
Programm. Jeweils ab 10.00 
Uhr öffnet der Markt. Schon 
am Freitagabend können Gäste 
zum beliebten Ritteressen kom-
men und „fressen und saufen“ 
wie anno dazumal. Uwe Gün-
ther vom Reinstorfer Krug tischt 
ein rustikales Menü – Suppe im 
Brot, Haxe mit Sauerkraut und 
mehr – auf. Dazu gibt es Musik 
und ein Programm für 12 Euro 
exklusive Getränke. Karten – die 
Plätze sind begrenzt – gibt es im 
Reinstorfer Krug (Hauptstraße 
31, 23992 Reinstorf) unter an-
frage@reinstorfer-krug.de oder 
038422 25374.

Ein Höhepunkt ist die erste 
Bäbeliner Mittelalterolympiade. 
Mannschaften à sieben Teilneh-
mer können sich in Disziplinen 
wie Steinerollen oder Baum-
stammweitwurf messen. Dem 
Sieger winkt eine Einladung 
an die abendliche Tafel von 
„Lehnsherr“ Arnhold Burmeis-
ter. Bis 12.00 Uhr können sich 
am Samstag die Teilnehmer zur 
Mittelalterolympiade direkt auf 
dem Markt anmelden (oder vor-
her unter wollmanufactum@aol.
com). Ab 13.00 Uhr beginnen die 
Wettkämpfe. Herausforderer ist 
übrigens eine Firma aus der Nähe 
von Ratzeburg.

Am Sonntag wird ab 13.00 
Uhr der Medicus allerlei bekann-
te und unbekannte Krankheiten 
nur anhand des Urins der Proban-
den festlegen. Es ist eine leckere 
und lustige Angelegenheit. Der 
Eintritt kostet wie immer fünf 
Euro, Kinder bis Schwertmaß 
haben freien Eintritt. Mehr Infos 
inklusive Anfahrtsbeschreibung 
unter www.wollmanufakt.de
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Straßen und Tiefbau GmbH
Straßen- & Tiefbau / Pflasterarbeiten / Setzen von Natursteinen 

Trockenlegungen / Hausanschlüsse
Entwässerungen

Tel.: 03841 6312965 • Fax: 03841 758710 
Tümmlerweg 5 • 23968 Wismar

www.ahrens-mms.de

Poeler Straße 115 · 23970 Wismar  
Telefon: 03841 222085 · Fax: 222086 · Mobil: 0175 5989764

• Zäunen und Geländern
• Treppen 
• Edelstahlarbeiten
• Stahl-Möbelbau

Anfertigung von:  

Metallbau – Maschinenbau – Service

Ahrens MMS
Gerrit

Malerarbeiten aller Art
Individuelle Farbgestaltung 

Tapezierarbeiten

Hochwertige  
Wandveredlungen

Terrastone
Venezianische 

Kalkpresstechniken 
Tadelakt 

Kreative Wischtechniken

Naturbaustoffe
Lehmfarben und -putze 

Naturkalkfarben und -putze

Bodenverlegearbeiten
Fertigparkett

Wärmedämmung 
und Fassadengestaltung

Tel./Fax: 
03841 2272180

0171 9974313
E-Mail: malersass@online.de

GEHDE BAU GmbH

Hoch-, Tief-,
Garten- und 
Landschaftsbau

Zum Gorendiek 1 · 23972 Schimm
Tel.: 03841 780100 · E-Mail: info@gehdebau.de

Dipl.-Ing. (FH) 
Diana Gehde 

Mobil:  
0174 4376081

Bahlcke & Partner
Alarm- und Sicherheitstechnik

Philipp-Müller-Straße 65, 23966 Wismar
Telefon: 03841 360999 · Mobil: 0171 6988244

E-Mail: sicherheit@bahlcke-Partner.de

• Einbruchmeldeanlagen • Brandmeldeanlagen  
• Gegensprechanlagen • Videoüberwachungen • Schließsysteme  

• Elektrotechnik • Rauchmelderservice

Sanieren & Modernisieren

Wir reparieren … Wir sanieren … Wir bauen neu …

                     … nach Ihren individuellen WÜNSCHEN

Klewe Bau GmbH · Zum Dock 7 · 23966 Wismar
Tel.: 0 38 41 / 78 37 80-0 · Fax: 0 38 41 / 78 37 80-20

BauGmbH

KLEWE

Büro: 
Schatt erau 45               Tel:     03 84 1 / 25 79 100         
23966 Wismar                    Fax:      03 84 1 / 25 79 101   
Mobil:   0172 / 301 64 15  E-Mail: info@christiane-bartz.de  

Woche der off enen Tür bei
Christi ane Bartz Immobilien in Wismar

Di., 29.05.2012 bis Fr., 01.06.2012 in der Zeit von 14 - 18 Uhr

Schatt erau 45               Tel:     03 84 1 / 25 79 100         
23966 Wismar                    Fax:      03 84 1 / 25 79 101   
Mobil:   0172 / 301 64 15  E-Mail: info@christiane-bartz.de

Di., 29.05.2012 bis Fr., 01.06.2012 in der Zeit von 14 - 18 UhrDi., 29.05.2012 bis Fr., 01.06.2012 in der Zeit von 14 - 18 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich zu uns ein und freuen uns auf ein 
Wiedersehen  mit Ihnen als unsere ehemaligen Kunden.

Neugierige und Fragesteller rund um das Thema 
Immobilien sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Fragen in Sachen Vermietung oder Verkauf von
Immobilien wird Ihnen Frau Bartz und ihr
Team gern beantworten.
Wir erwarten Sie mit sti mmungsvoller Musik, 
kleinen Köstlichkeiten und einem Gläschen Sekt!

          Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Immobilienvermittlung und -verkauf seit 1996 
 schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent

www.christiane-bartz-immobilien.de
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Mit uns kommen Sie 
sicher an Ihr Ziel.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF !  • Telefon: 03841 629451 • Fax: 629452

Ihr freundlicher 
Flughafentransfer

HOLIDAY VIP SHUTTLE SERVICE GbRHOLIDAY VIP SHUTTLE SERVICE GbR

Bauer Immobilien Wismar
Breite Straße 53 · 23966 Wismar  

Tel.: 03841 328750 · Mobil: 0160 94662071

Ärztehaus  an  der  Koggenoor
großzügige Praxisräume mit 216 m² Gesamtfläche · Mietpreis: 1.620,00 € + NK

Fahrstuhl, Parkplätze vorhanden · provisionsfrei zu vermieten

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055

Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 8.00–15.30 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Beratung von Unternehmen, 
Gewerbetreibenden, 
Handwerkern, 
Haus- und Grundbesitzern

Existenzgründungsberatung, 
Wirtschaftsberatung

Erstellen der Finanz- 
und Lohnbuchhaltung

Erarbeitung von Jahresabschlüssen 
und Steuererklärungen

Anzeigen- 
beratung: 

Brundhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 und 0174 4696028  
Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 und 0152 06310017


